
Dokumentation der EVGR-Sektor/ÖNACE 2025-Matrix 

Zweck der Matrix 

Die Matrix dient der Definition und Validierung von Kombinationen zwischen EVGR-Sektoren 

und ÖNACE 2025-Codes, um sicherzustellen, dass nur plausible und gültige Paarungen in 

nachgelagerten Prozessen akzeptiert werden. Dadurch wird die Konsistenz und Qualität der 

Daten in operativen Systemen gewährleistet und verhindert, dass ungültige oder unplausible 

Klassifizierungen in die Datenbank gelangen. 

Die Matrix basiert auf mehreren Informationsquellen: 

• Klassifizierungsregeln, die über Jahre entwickelt und verfeinert wurden, oft aus 

methodischen Fragestellungen abgeleitet und mit dem nationalen Statistikinstitut 

(Statistik Austria - STAT) abgestimmt wurden. 

• Ergänzende Informationen von Statistik Austria, um nationale Praktiken mit der Matrix 

in Einklang zu bringen. 

• Expertenurteile aus verschiedensten Bereichen, die dort eingesetzt werden, wo keine 

formalen Regeln existieren. 

• Ausnahmen, die den oben genannten Regeln nicht entsprechen und deren Population 

kaum oder keiner Fluktuation unterliegen, wurden nicht in die Matrix übernommen. 

• EUROSTAT-Vademecum für internationale Organisationen (ÖNACE 99.000), 

beinhaltet bereits gültige Kombinationen, die ebenfalls in die Matrix übernommen 

wurden. 

• Bestehende EZB-Plausibilitätsregeln, die berücksichtigt wurden. 

Methodik 

Die Erstellung der Matrix folgte einem schrittweisen Ansatz: 

1. Grundlegende Abbildung: NACE Rev. 2 wurde zunächst den ESVG-Sektoren 

zugeordnet. 

2. Übersetzung: Die resultierenden Kombinationen wurden mithilfe nationaler Mapping-

Tabellen in NACE 2.1 überführt. 

3. Qualitätsprüfung: Eine umfassende Überprüfung von identifizierten Inkonsistenzen 

oder unplausiblen Paarungen. 

4. Einzelfallprüfung: Besonders schwierige oder grenzwertige Kombinationen wurden 

dokumentiert. 

Nutzungshinweise 

Diese Matrix ist ein dynamisches Produkt, das bei neuen Erkenntnissen, methodischen 

Anpassungen oder internationalen Änderungen regelmäßig überprüft und aktualisiert wird. Sie 

dient als Entscheidungshilfe für Nutzer, die Unsicherheiten bei der Konsistenz zwischen dem 

EVGR und dem ÖNACE 2025 haben. Bei Unklarheiten oder spezifischen Fragestellungen wird 

empfohlen, die Matrix als Referenz zu nutzen und bei Bedarf Rücksprache mit der Stammdaten-

Abteilung der Oesterreichischen Nationalbank (statistik.stammdaten@oenb.at) zu halten. Durch 

die laufende Pflege soll eine hohe Datenqualität und methodische Konformität mit den 

europäischen Vorgaben sichergestellt werden. 
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